
Pilzinfektionen an Haut & Nägeln - Die neue Volkskrankheit
Teneriffa

Fast jeder Dritte leidet 
heute an einer Haut- und/
oder Nagelmykose (Nagel-
pilz) des Fußes – oft ohne es 
zu wissen. Häufigste Erre-
ger sind Fadenpilze, aber 
auch Hefe- und Schimmel-
pilze spielen eine Rolle.

Die leichte Form des 
Hautpilzes äußert sich durch 
eine Schuppung der Haut 
mit leichter Rötung. Manch-
mal finden sich auch kleine 
Hauteinrisse. Der Patient 
gibt keine nennenswerten 
Beschwerden an.

Bei der akut-entzündli-
chen Form des Hautpilzes 
findet man oberflächliche 
Hautschäden wie Bläschen, 
Erosionen und Schuppung. 
Lästig ist ein Juckreiz.

Die chronisch-entzündli-
che Form des Hautpilzes ist 
gekennzeichnet durch eine 
starke Hyperkeratose (über-
mäßige Verhornung) mit 
Rötung und tiefen, schmerz-
haften Hauteinrissen.

Bei der mazerativen 
Hautpilzerkrankung, die 
speziell bei übermäßiger 
Schweißbildung auftritt, 
verquillt die Haut weißlich. 
Nässende Hauterosionen 

und Rhagaden (tiefe Hau-
teinrisse) können nach Ab-
lösung dieser Schichten 
entstehen.

Die Behandlung von 
Hautpilz fällt, je nach Haut-
typ, unterschiedlich aus und 
muss individuell abge-
stimmt werden. Sie besteht 
hauptsächlich in spezieller 
Hautpflege und der Auswahl 
passender, keim- und pilz-
abtötender Präparate.

Beim Nagelpilz können 
verschiedene Merkmale 
auftreten: über braun-graue 
bzw. braun-gelbe Verfär-
bungen, weißliche Pigment-
flecken bis hin zu Nagelwal-
lentzündungen. Die Nägel 
werden mit der Zeit dicker, 
brüchig und haben keinen 
Kontakt mehr zum Nagel-
bett.

Anne Zieboll sagt dazu: 
"Nagelpilz am Fuß ist nicht 
nur ein ästhetisches Prob-

lem, sondern ein ernstzu-
nehmendes Krankheitsbild 
das nicht zuletzt wegen der 
Ausbreitungs- und Anste-
ckungsgefahr unbedingt be-
handelt werden sollte, son-
dern auch wegen der 
Beschwerden, die eine echte 
Mykose bereiten kann." So 
berichten viele Patienten 
über Juckreiz, Schmerzen, 
eine erschwerte Nagelpflege 
und Beschwerden beim Ge-
hen. Und viele schämen 
sich ihrer hässlich verfärb-
ten und verdickten Nägel 
und fühlen sich deshalb im 
Privat- und Berufsleben 
eingeschränkt.

Die Behandlung des Na-
gelpilzes kann sehr lang-
wierig sein, da der Nagel 
nur langsam wächst. Für die 
Patienten bedeutet das in 
jedem Fall Geduld bei der 
Therapie aufzubringen. Die 
Podologin entfernt zu Be-
ginn einer Behandlung ab-
gestorbene und kranke Na-
gelteile, damit die lokal 
aufgetragenen Präparate 
besser wirken können. Die-
se Behandlungen wirken auf 
die biochemischen Struktu-
ren des Nagels - vor allem 
auf die Keimplatte.

Da sich die medizinische 

Fußpflege viel intensiver 
mit einem Fußproblem aus-
einandersetzt als z. B. der 
Hausarzt, kommt ihr bei der 
Erkennung und Behandlung 
der geschilderten Sympto-
me eine wichtige Rolle zu. 
Hauptaufgaben der Podolo-
gie sind Vorbeugung durch 
Beratung und Aufklärung 
über Fußhygiene.

Fachgerechte, hygieni-
sche und schmerzfreie Ent-
fernung von mykotischer 
Haut und Nagelmaterial mit 
modernen, sterilen Instru-
menten stehen dann an ers-
ter Stelle der Therapie.
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